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l l. Stand des Reservefonds zur DeckungaußerordentlicherBedürfnisse
der Straßenverwaltung.

Am Schlüssedes Berichtsjahres 1906 hatte der Fonds „ach Seite 264 des Berichts einen
Barbestand von ................... 72157 Mt. 40 Pf.

Vereinnahmt wnrden in 1907:
1, an Pacht aus dem Fornicher Steinbruche ....... 277 „ —
2. die Überschüsse der Straßenverwaltung von 1906 mit . . 95 778 „ 79 „

so daß die Gesamteinnahme 168 2^3^. 19 Pf.
betrug.
Verausgabt wurden in 1907-

zur rentbaren Anlegung bei der Landesbanl .......... 150 000 „ — „
so daß am Schlüsse des Berichtsjahres 1.90? ein Barbestand von , . . 18 213^Mk7l9^Pf.
vorhanden war.

Bei der Landesbant sind sodann noch 300 000 Mark in Wertpapieren zu Z^"/« und
150000 Mark Depositen in bar zu 2!/««/» rentbar angelegt.

u. Angelegenheitender Verwendung des Ionds für den Menvau
von Vrovinzialjtraßen.

Nach Seite 265 des vorjährigen Berichts hatte der Fonds Ende
1906 einen Barbestand von ............... 73883 Ml. 01 Pf.

Vereinnahmt wnrden in 1907:
1. der Provinzialznschnßvon ........... 90000
2. die Zinsen des Depositums bei der Landesbant 2'/? "/" von

27000 Mark mit .............. 075
3. der Beitrag der Gemeinde Stoppenberg zur Kleinpflafteruug

aus 1905 mit ............... 87
4. die Beiträge des Gaswerts Rotthausen uud Genossen zur

Kleinpflasterung(Nr. 7 der Ausgabe) mit ...... 3967
5. die Beiträge des Kreises Düsseldorf und Genofsen zur Straßen-

Verlegung am Gallberg (Nr. 8 der Ausgabe) mit . . . . 21000
im ganzen also 189 612 Ml. 87 Pf.

Verausgabt wnrden in 1907:
1. Beihilfen an die Städte Eschweilerund

Düren sowie den Kreis Düren für Unter¬
haltung der Straße Düren—Eschweiler 5 415 Mk. -Pf.

2. desgl. an die Gemeinde Gcmünden für
die Kellenbachstraße....... 1000 „ — ., __________^^

Zu übertragen 6 415 Mk. — Pf. 189 612 Mt. 87 M
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